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Chronik

Verabschiedung Postenkommandant Weitra

Kontrollinspektor Walter Köpf aus Spital, war seit 2002 Po-
stenkommandant in Weitra und trat mit 1. Oktober in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Bürgermeister Raimund Fuchs verabschiedete den jungen 
Pensionisten und wünschte ihm alles Gute für die Zukunft.

Seine Nachfolge tritt Kontrollinspektor Martin Noschiel an. 
Sein Stellvertreter ist Abteilungsinspektor Gerhard Holzmül-
ler. 

Gruppenfoto vom Seniorenausflug 
am 10. Oktober 2013 beim Heuri-
gen Siedler mit StR Alfred Huber

Gruppenfoto vom Seniorenausflug 
am 09. Oktober 2013 beim Wiener 
Kriminalmuseum mit Bgm. Rai-
mund Fuchs.



der bürgermeister
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Mit Riesenschritten nähern wir uns dem Jah-
resende 2013 und ich darf ihnen in der 

vierten Ausgabe der Stadtnachrichten über die 
wichtigsten Projekte und Ereignisse des abge-
laufenen Jahres berichten.
in der schubertstraße wurde - wie angekün-
digt - die erneuerung der wasser- und Ab-
wasserversorgung sowie des straßenbelages 
durchgeführt. ich hoffe, dass durch den neuen 
Kanalstrang die Überflutungen bei Starkregen 
der Vergangenheit angehören. im Zuge der Bau-
arbeiten traten die Anrainer mit dem Wunsch 
nach Schaffung von grüninseln auf der Park-
streifenseite an mich heran. Gerne wurde die-
sem Vorschlag zu einer optischen Aufwertung 
entsprochen und gemeinsam die Anzahl und Po-
sitionierung erarbeitet.
das straßenbauprojekt und die energie-
sparende ortsbeleuchtung in der KG rein-
prechts wurde im Zuge des Kanalbaus fertig 
gestellt. Es freut mich, dass durch diese investi-
tionen ein besonders schönes Ortsbild entstan-
den ist. in Bezug auf die angeführten Projekte 
möchte ich mich bei allen Beteiligten, den  An-
rainern, den Planern, den ausführenden Firmen, 
der Straßenmeisterei und den zuständigen Ge-
meindemandataren bedanken. die gute Zusam-
menarbeit und das gegenseitige Verständnis wa-
ren die Grundlage für eine rasche und bestens 
gelungene umsetzung. 
Beim Feuerwehrhaus in spital wurden die 
Arbeiten ebenfalls fleißig fortgesetzt, so dass 
im kommenden Jahr mit einer Fertigstellung zu 
rechnen ist.
die sanierungsarbeiten des rathauses wur-
den heuer weitergeführt. im Frühjahr wurde 
eine thermische isolierung an der Geschoßdecke 
aufgebracht, wodurch  die Heizkosten spürbar 
gesenkt werden konnten. Zum Ende der Heiz-
saison ist es beim großen Kachelofen im Rat-
haussaal an zwei Stellen zu Rauchaustritten ge-
kommen. Aus diesem Grund wurde eine sofor-

tige Sanierung unumgänglich. im Zuge dieser 
Arbeiten wurde ein Gasbrenngerät eingebaut. 
dadurch entfällt der zeitaufwendige Betrieb mit 
Einheizen usw.  Besonders erwähnen möchte 
ich, dass der Kachelofen durch diese Maßnahme 
optisch nicht verändert wurde. die Finanzierung 
konnte erst durch die Zusage eines namhaften 
Betrages durch die Sparkasse Weitra Privatstif-
tung ermöglicht werden. Hier möchte ich mich 
besonders beim Vorsitzenden, Altbürgermeister 
SR Werner Himmer und dem gesamten Vor-
stand bedanken. die Fassadensanierung konnte 
heuer abgeschlossen werden, und so erstrahlt 
das Rathaus jetzt  außen in neuem Glanz.
da der Zustand vieler kastanienbäume in der 
promenade katastrophal war, bestand Gefahr in 
Verzug. Bevor es deswegen zu einem unglück 
kommt, haben wir uns schweren Herzens ent-
schlossen noch einmal einen teil der Bäume zu 
fällen. im Frühjahr werden neue gepflanzt. Bei 
den restlichen Bäumen werden in der Folge die 
dürren und gefährlichen Äste herausgeschnitten. 
Mir ist klar, dass nicht alle Bürger damit einver-
standen sind, aber trotzdem ersuche ich Sie um 
Verständnis für diese Maßnahme.
Mit Beginn des Jahres 2014 wird es bei den 
glas/dosensammelinseln eine Neuerung ge-
ben. der von der Stadtgemeinde Weitra beauf-
tragte GuV stellt auf Containerentsorgung um. 
dafür müssen neue Stellplätze bestimmt und ge-
schaffen werden. Entsprechende informationen 
werden nach Festlegung der Standorte bekannt 
gegeben.
Zu Redaktionsschluss der Stadtnachrichten 
wurde der Voranschlag für den ordentlichen 
haushalt 2014 erstellt. trotz schwierigster Vo-
raussetzungen ist es gerade noch gelungen, die 
laufenden Verpflichtungen abzudecken und aus-
geglichen zu bilanzieren. 
Ich verbleibe mit den besten Grüßen und wün-
sche Ihnen frohe Weihnachtsfeiertage, einen 
guten Jahresausklang und vor allem viel Ge-
sundheit und Erfolg für das Jahr 2014.
ihr Bürgermeister, Raimund Fuchs

Liebe Gemeinde-
bürgerInnen!
Liebe Jugend!



Aktuelles aus dem Rathaus/Kinder
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•   dringlichkeitsantrag 
Ein dringlichkeitsantrag bzgl. des Vertrages zur 
Förderung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds für 
die Wasserversorgungsanlage Weitra Bauab-
schnitt 11 (Sanierung Färberberg, Promenade, 
Gmünderstraße) wurde eingebracht. Einstim-
mig wurde die dringlichkeit zuerkannt und der 
Punkt unter tagesordnungspunkt acht einstim-
mig beschlossen.

•  Friedhofsgebühren
die Friedhofsgebührenverordnung wurde über-
arbeitet. Einstimmig wurde beschlossen die 
Gebühren für „blinde Grüfte“ aus der Gebüh-
renverordnung zu nehmen, da bis dato diese 
Gebühren nicht zur Vorschreibung kamen. des 
Weiteren wurden die Gebühren für „urnen-
nischen und Grüfte bis zu zwei urnen“ von 
130,00€ auf 160,00€ angehoben. darüber er-
folgte eine einstimmige Beschlussfassung.

•   kaufvertragsbeschluss    
Grundstücksverkauf aus dem Eigentum der 
Stadtgemeinde Weitra in der KG Reinprechts. 
Nach dem einstimmigen Grundsatzbeschluss 
in der Sitzung des Gemeinderates vom 14. Mai 
2013 konnte nach Vorlage des Kaufvertrages 
der Grundverkauf einstimmig beschlossen wer-
den. Es handelte sich dabei um eine Fläche von 
gesamt 86 m² eines ehemaligen, nun nicht mehr 
genützten Weges.

• straßenbau land NÖ  
Grundsätzlich wurde von den Gemeinderäten 
eine Stellungnahme an das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung zum thema Stra-
ßenbau Land NÖ; (Zwettl – Weitra – Linz) be-
schlossen. die Beschlussfassung war mehrheit-
lich. Eine Stimme der Fraktion Wir für Weitra 
war dagegen.

• kreditaufnahme 
Kreditaufnahme zur Finanzierung von Bau-
maßnahmen im Bereich der Wasserversorgung 
254.000,00 € und der Abwasserentsorgung 
477.000,00 €. Fünf Kreditinstitute wurden zur 
Angebotslegung eingeladen. Nach Angebotser-
öffnung und Angebotsprüfung wurde die Hypo 
Niederösterreich Gruppe Bank AG als Bestbieter 
ermittelt. die Beschlussfassung war mehrheit-
lich. Eine Stimme der Fraktion Wir für Weitra 
enthielt sich.

• wirtschaftsförderung  
Eine Wirtschaftsförderung an die Firma Rupert 
Mörzinger GmbH in Großwolfgers vergab der 
Gemeinderat einstimmig.

• wVA weitra 
Ebenfalls einstimmig wurde der Fördervertrag 
zum Erhalt der Bundesförderung zur Sanierung 
der Wasserversorgungsanlage Bauabschnitt 11 
(Sanierung Färberberg Promenade Gmünderstra-
ße) beschlossen.

Gemeinderatssitzung vom 28.10.2013

steLLenAussChReIbunG
Bei der Stadtgemeinde Weitra gelangt eine stelle als kanzleikraft zur Besetzung. die Aus-
schreibung richtet sich sowohl an männliche als auch weibliche Bewerber.
Erfordernisse für die Anstellung: 
• Abgeschlossene berufsbildende mittlere oder höhere Schule bzw. ähnliche Ausbildung
• Bei Wehrpflichtigen, abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
• Unbescholtenes Vorleben
Folgende unterlagen sind einer Bewerbung in Kopie beizulegen:
• Bewerbung
• Zeugnisse
• Lebenslauf

die Stelle wird als befristetes dienstverhältnis ausgeschrieben. die Entlohnung erfolgt nach dem 
NÖ Vertragsbedienstetengesetz.

das an die Stadtgemeinde Weitra, Rathausplatz 1, 3970 Weitra zu richtende Bewerbungsschrei-
ben ist unter Anschluss der genannten unterlagen bis 20. dezember 2013 einzureichen.

der Bürgermeister Raimund Fuchs
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Aktuelles aus dem Rathaus/Landjugend

T T T T T T T T T T T T T T T

der  NikolAus ist am 

                5./6. dezember  in weitra  unterwegs…             
… eine Aktion der Landjugend Weitra!

Wenn er auch ihrem Kind eine Freude machen und zu ihnen nach Hause kommen soll,  
dann melden Sie sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf ihren Anruf!

telefonisch erreichbar von Fr. 22.11. bis Fr. 29.11. von 18:00 bis 20:00 uhr
bei Fr. leutner unter 0680/2476974

T T T T T T Freie Spenden!     T T T T T T T

Hans MattHaei-stiftung
Die Gemeindeverwaltung bringt die Förderungsmöglichkeit durch diese Stiftung in Erin-
nerung. Im § 3 der Stiftungssatzungen ist der Zweck der Stiftung angeführt:
Der Zweck der Stiftung besteht laut Testament 
des Stifters darin, studierende Jugendliche im 
Alter von 10 bis 30 Jahren, die in der Gemein-
de Weitra ihren Hauptwohnsitz haben, zusätz-
lich finanziell zu unterstützen. 

Die zur Unterstützung gelangenden Beträge 
hat der Gemeinderat der Stadt Weitra zu über-
prüfen und zu vergeben und zwar
 a) zur Förderung des Musikstudiums,  
  also Instrumentalkunst, Gesang,  
  Orchesterleitung, Komposition
 b) zur Förderung von Sprachstudien oder  
  toter Sprachen für Berufe der Linguistik 
  oder einschlägiger Geschichtswissen-

  schaften, ausgenommen, wenn als Haupt-
  fach Englisch gewählt wurde.

Diese Förderung aus den Erträgnissen der 
Stiftung kann insbesondere in Form nicht-
rückzahlbarer Beihilfen erfolgen. Die Studie-
renden haben unter Vorlage des Nachweises 
eines positiven Studienfortganges ein form-
loses Ansuchen bis spätestens 31. Dezember 
des Kalenderjahres 2012 an den Gemeinderat 
zu richten, der eine Zuerkennung zu beschlie-
ßen hat. Die Förderungsbeträge werden im 
Jänner des folgenden Jahres ausbezahlt. Ein 
Rechtsanspruch auf eine Förderung besteht 
nicht.

Die NÖ Landesregierung gewährt für die Heizperiode 2012/2013 einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss an sozial bedürftige NiederösterreicherInnen in Höhe von € 150,- für folgende Perso-
nengruppen:
 • Ausgleichszulagenbezieherinnen
 • Bezieherinnen einer Mindestpension
 • Bezieherinnen einer Leistung aus der  
  Arbeitslosenversicherung
 • Bezieherinnen von Kinderbetreuungsgeld  
 • Einkommensbezieherinnen, deren Ein-
  kommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
  richtsatz nicht übersteigt 
Einkommenshöchstgrenzen brutto: 
Alleinstehende                                   €     837,63
Ehepaare u. Lebensgemeinschaften  €  1.255,89

Ab 2014 gelten die neuen Ausgleichszulagen-
sätze als Einkommensgrenzen.
Die oben genannten Bevölkerungsgruppen kön-
nen bis spätestens 30. April 2014 im Stadtamt 
(Meldeamt) einen entsprechenden Antrag stel-
len. 

Zur Prüfung des Anspruches ist die Vorlage aller 
Einkünfte (Pensionsbescheid usw.) der im ge-
meinsamen Haushalt lebenden Personen notwen-
dig.

die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

heIzKostenzusChuss
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Nachbericht:
Das endliche Leben – Altern in Würde

29. Internationale Sommergespräche der 
WALDVIERTEL AKADEMIE

Donnerstag, 39. August bis Samstag, 
31. August 2013 in Weitra und Gmünd

WALDVIERTEL AKADEMIE: FORDE-
RUNG ZU EINER EHRLICHEN UND OF-
FENEN AUSEINANDERSETZUNG MIT 
DEM TABUTHEMA TOD!
Mit der Thematik „Das endliche Leben – Altern 
in Würde“ hat die WALDVIERTEL AKADEMIE 
2013 auch das Tabuthema Tod aufgegriffen. Ein 
abwechslungsreiches und spannendes Programm 
sowie ein Publikumszuspruch wie noch nie ha-
ben aber gezeigt, dass die Gesellschaft die Aus-
einandersetzung mit der Thematik sucht. Großes 
Highlight war der Auftritt von Oscar-Preisträger 
Michael Haneke im Kino Gmünd
„Wie kann man in Würde altern?“, „Wie kann die 
Pensions- und Pflegeproblematik in Zukunft in 
den Griff bekommen werden?“, „Welche Rah-
menbedingungen müssen von der Politik ge-
schaffen werden?“, aber auch „Recht auf einen 
selbstbestimmten Tod – braucht es das?“ Diese 
und noch viele weitere Fragestellungen wurden 
von der WALDVIERTEL AKADEMIE im Rah-
men der 29. Internationalen Sommergespräche 
in Weitra aufgegriffen und mit hochkarätigen 
Experten und unter großer Beteiligung der regi-
onalen und überregionalen Bevölkerung bearbei-
tet und beantwortet.
Lotte Tobisch, Leopold Rosenmayr, Peter 
Kampits und Bernd Marin – zahlreiche nam-
hafte Experten und Referenten waren in 
Weitra zu Gast
Bereits bei der Eröffnung – Donnerstagabend im 
wunderschönen Ambiente auf Schloss Weitra – 
führte die Präsidentin des Vereins „Künstler hel-
fen Künstlern“ und langjährige Schauspielerin 
sowie Organisatorin des Wiener Opernballs Lot-
te Tobisch das zahlreich gekommene Publikum 
in die Thematik „Altern in Würde“ ein. Mit der 
Würde des Alters und weiteren Fragestellungen 
zur Tod-Diskussion beschäftigten sich auch der 
Philosoph Peter Kampits und Altersforscher Le-
opold Rosenmayr, beide plädierten dabei – eben-
so wie die Schriftstellerin Lotte Ingrisch – für 
eine neue „ars moriendi“. Welchen Stellenwert 
im Leben und im Alter der Glaube hat, wurde 
von Weihbischof Andreas Laun ausgeführt, in 
weiterer Folge entwickelte sich bei der Frage 
nach einem „selbstbestimmten Tod“ eine äußert 
emotionale Debatte.

Oscar-Preisträger Michael Haneke war im 
Kino Gmünd zu Gast
Als großes Highlight konnte die WALDVIER-
TEL AKADEMIE im Rahmen eines Filmabends 
auch den Oscar-Preisträger Michael Haneke prä-
sentierten. 
WALDVIERTEL AKADEMIE-Preis ging an 
Harald Gugenberger
Im Rahmen der Eröffnung wurde auch Thea-
termacher, Intendant und Gründer des Wald4t-
ler Hoftheaters, Harald Gugenberger, mit dem 
WALDVIERTEL AKADEMIE-Preis geehrt. 
„Gugenberger erhält diese Auszeichnung für 
Verdienste im und rund um das Waldviertel.“
Nationale und internationale Kooperationen 
als wichtige Säulen der Sommergespräche
Die Sommergespräche verstehen sich auch als 
internationales Forum, um die wichtigen The-
men auf verschiedenen Ebenen behandeln zu 
können. Auch in diesem Jahr unterhielt die 
WALDVIERTEL AKADEMIE eine Reihe von 
wichtigen Kooperationen mit Bildungseinrich-
tungen (Donau-Universität Krems, Andrassy-
Universität Budapest, Gymnasium Znaim, NMS 
Weitra, HS Gmünd) und Organisationen (u.a. 
Landesverband Hospiz Niederösterreich, Lan-
despflegeheim Weitra, Filmforum Gmünd uvm.), 
die zu einem gelungenen Programm beitrugen. 
Offene Auseinandersetzung mit schwierigen 
Themen auch in Zukunft
Die WALDVIERTEL AKADEMIE zeigte mit 
ihren diesjährigen Sommergesprächen, dass eine 
ehrliche und offene Auseinandersetzung auch 
mit Tabuthemen möglich ist. 850 interessierte 
Besucherinnen und Besucher an etwas mehr als 
zwei Tagen bedeuten auch absoluten Besucherre-
kord in 29 Jahren. 
Im Laufe der nächsten Monate wird auch eine 
Audio-Doppel-CD mit den wichtigsten Bei-
trägen der Sommergespräche erscheinen. Auf 
dieser Dokumentation kommen nicht nur die 
Referenten der Som-
mergespräche in 
Weitra, sondern auch 
Experten der Vor-
veranstaltungen (u.a. 
Carl Djerassi, Karl 
Blecha und Andreas 
Khol) zu Wort und 
wird um Euro 10,00 
bei der WALDVIER-
TEL AKADEMIE 
(waldviertel.akade-
mie@wvnet.at) er-
werbbar sein.
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Verleihung/Vhs/Kinder

tIteLVeRLeIhunG
Am 10. September 2013 wurden Margare-
ta Kolm, Gerhard Edinger und Johann Feiler 
durch Bezirkshauptmann Mag. Johann Böhm 
im Auftrag des Bundespräsidenten mit dem ti-
tel Schulrat ausgezeichnet.

Im Bild: Johann Feiler, Margareta Kolm, Ger-
hard Edinger, Bezirksschulinspektor Franz 
Weinberger, die Direktoren Christian Skoll, 
Elfriede Reinöhl-Murth, Dr. Hubert Prinz und 
Bezirkshauptmann Mag. Johann Böhm

Jeden Donnerstag 
17:00 bis 18:30 

CHINESISCHE 
FUNKTIONSGYMNASTIK

ausgen. Feiertage und Schulferien
 

Für alle Bewegungsfreudige 
von Kindern bis Senioren

Turnsaal der Volksschule Weitra
Leitung: Thomas Rosenauer, 
 Diplom Hygiagoge
Beitrag:  4,- pro Einheit
Bitte eine Decke oder Turnmatte mitnehmen!

Keine Anmeldung erforderlich. Sollten einzel-
ne Termine ausfallen, werden diese 
auf der Homepage bekanntgegeben 

(www.ThomasRosenauer.at).

VoLKshoChsChuLe WeItRA   
turNeN: 
2. teil damenturnen: Start am 08. Jänner 2014 von 19:00 bis 20:00 uhr

VorANküNdiguNg: 
Vhs-Autobusreise 2014 vom 16.-23. August nach dänemark!
Programm noch in Ausarbeitung!
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Volksschule

volksschule weitra
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neue Mittelschule
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Mit vollem Tatendrang startete die Klima- 
und Energiemodellregion Lainsitztal in 

die zweite Umsetzungsphase. Nachdem der 
Klima- und Energiefonds die erste Projektpha-
se im Sommer positiv evaluiert hat, wurde die 
Weiterführung bewilligt. 
Klima- und Energiemodellregionsmanager Josef 
Bruckner zeigt sich erfreut: „Wir konnten in 
der ersten Phase bereits mit der umfassenden 
Energiedatenerhebung die Bevölkerung für das 
Thema Energie sensibilisieren. Gemeinsam 
wollen wir bis 2015 weiter an einer besseren 
Energiezukunft für unsere Region arbeiten.“ Die 
Mitgliedsgemeinden Bad Großperholz, Groß-
schönau, Moorbad Harbach, St. Martin, Un-
serfrau-Altweitra und Weitra ziehen weiterhin 
gemeinsam an einem Strang. Die Klima- und 
Energiemodellregion Lainsitztal hat sich zum 
Ziel gesetzt auch künftig Maßnahmen und Be-
wusstseinsbildung zu betreiben, um die Region 
in Zukunft energieunabhängig zu machen. Der 
nächste Schritt sind Workshops zur Erarbeitung 
möglicher Zukunftsszenarien in den einzelnen 
Gemeinden. 

SechS Gemeinden GemeinSam für 
beSSere enerGiezukunft

Die Gemeinden Bad Großpertholz, Großschö-
nau, Moorbad Harbach, St. Martin, Unserfrau-
Altweitra und Weitra arbeiten in der Klima- und 
Energiemodellregion Lainsitztal an der Um-
setzung der gemeinsam definierten Ziele zur 
Erreichung der Energieautarkie. Die Klima- und 
Energiemodellregion Lainsitztal hat sich ge-
mäß dem Motto „Übermorgen selbst versorgen: 
Jeder Schritt zählt!“ zum Ziel gesetzt, vor allem 
in den Bereichen Wärme und Strom wichtige 
Einsparungen und im Bereich der erneuerbaren 
Energien höchstmögliche Steigerungen zu verur-
sachen. 
Die Prioritäten der Modellregion Lainsitztal 
liegen daher auch in der Weiterführung auf: 
* Effizienzsteigerung und Einsparung
* Erneuerbarer Energie

In der ersten Projektphase erhielt jeder Haushalt 
unter anderem eine detaillierte Auswertung sei-
nes „Energie-Kontos“ basierend auf der umfas-
senden Energiedatenerhebung, die mittels eigens 

geschulten „Energie-Experten“ aus der 
Bevölkerung durchgeführt wurde. Neben 
regelmäßigen Treffen der Projektbeteiligten 
und Informationsveranstaltungen für die 
gesamte Bevölkerung beschäftigte sich die 
Klima- und Energiemodellregion Lain-
sitztal speziell auch mit den Zielgruppen 
Schulen und Jugend. Die Mitgliedsgemein-
den sind auch an der Errichtung der neuen 
Erlebnis-Ausstellung SONNENWELT 
(http://www.sonnenwelt.at ) am Sonnen-
platz Großschönau beteiligt und nutzen die-
se einzigartige Erlebniswelt über die letzten 
10.000 Jahre der Menschheitsgeschichte 
zur weiteren Bewusstseinsbildung. 
http://www.sonnenplatz.at 

lAiNsitztAl AuF dem weg zur eNergieuNAbhäNgigkeit 
klima- und energiemodellregion geht in zweite phase
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Zum vom Viertelfestival NÖ vorgegebenen Mot-
to „Naturmaschine“ wurden waldviertelweit 140 
Projekte eingereicht, daraus wurden nun 70 Pro-
jekte von einer Jury zur Umsetzung ausgewählt. 

Die Idee zu „stör’sche G’wandln und z’rissene 
Jeans“  stammt von Gudrun Schrenk-Camara aus 
Maißen-Moorbad Harbach, die das Projekt mit 
einem Team von SchneiderInnen, einer Schau-
spiel-Truppe (unter der Regie von Martin Lerch-
baumer aus Weitra) und vielen anderen Mitwir-
kenden umsetzen wird. 

HIERMIT  SIND  ALLE BÜRGERINNEN  
UND  BÜRGER  DER STADTGEMEINDE 
WEITRA HERZLICH EINGELADEN  DA-
BEI MIT ZU MACHEN.

Frauen und Männer jeden Alters -  mit und ohne 
Näherfahrung  -   Ihr alle seid herzlich willkom-
men. Bringt einfach Kleidungsstücke mit, die 
Ihr umändern wollt, um ein ganz persönliches 
Unikat daraus zu schaffen. Textildesignerinnen 
und Schneiderinnen auf Stör * werden Euch da-
bei tatkräftig unterstützen.  Da entsteht vielleicht 
aus einem Hemd ein Cocktailkleid, aus einem 
alten Mantel ein flotter Kirtags-Janker oder aus 
der durchgescheuerten Hose, das neue Lieblings-
stück. Die Arbeit an der eigenen Kleidung schafft 
Identität und ist Ausdruck der eigenen Kultur und 
Persönlichkeit.  Freude und Spaß soll es machen, 
gemeinsam die Nadeln und Scheren zu schwin-
gen, den Puls des eigenen kreativen Potentials 
zu erspüren und aus vorhandenen Ressourcen zu 
schöpfen … frei von Ausbeutung an Mensch und 
Natur. 

Die Schneiderinnen planen, in ihrer Stör durch 
Moorbad Harbach, St. Martin/Harmanschlag und 
Weitra zu wandern. Derzeit ist an jeweils drei 
bis fünf Abende in jeder der Gemeinden (je nach 
Anzahl der TeilnehmerInnen) im Zeitraum von  
Jänner bis April gedacht. Stattfinden sollen die 
Störabende in den jeweiligen Dorfwirtshäusern.   

* Stör ist ein Ausdruck  für die Arbeit einer/s 
HandwerkerIn im Haus der AuftraggeberInnen. 
HandwerkerInnen, die dies taten, hießen Störge-
herInnen. Bis in die 1950er Jahre arbeiteten Stör-
Schneiderinnen und Stör -Schuster in den Häu-

sern von Bürgern und Bauern. 

Im schönen Rahmen der neu restaurierten Jäger 
Fabrik in Weitra erfolgt am 10. Mai 2014  die ab-
schließende Präsentation des Projekts. Folgendes 
ist dabei geplant:
• Alle Mitwirkenden sollen die Möglichkeit
 haben ihre Werke zu präsentieren. 
• Die „Haute Couture des Waldviertels –
 MaßschneiderInnen, TextildesignerInnen
 und SchülerInnen der HBLA für Mode
 Krems werden dazu eingeladen, ihre  Mo-
 delle und speziellen Stücke zum Thema
 „Naturmaschine“ vorzuführen. 
• Auf den Brettern, die die Welt bedeuten
 wird das Bühnenstück: „jeans on – freedom
 out ?“ zu sehen sein. 
• „Tausch die Kleider“ heißt der neue Zau-
 berspruch – ein nachhaltiges, unterhalt-
 sames Experiment zum Mitmachen 

Zu allererst aber geht’s von Jänner bis April ans 
Kleidung verwandeln. Wer genaueres erfahren 
möchte, kommt ganz unverbindlich zu einem 
der Infoabende (jeweils ab 18 Uhr): 
15. Jänner 2014  - Arra Hof, Harmanschlag
16. Jänner 2014  -  Gasthaus Weninger, St. Martin
17. Jänner 2014 - Gasthaus Binder, Moorbad
        Harbach
18. Jänner 2014 – Gasthaus zu den Kuenringern,
        Weitra 

Kontakt und Infos: 
Gudrun Schrenk-Camara,  02858 3395 oder 
0680 3207661 
E-mail: 
gudrun.schrenk@aon.at

ViertelFestiVAl NÖ - waldviertel 2014
„stör’sche g’wandln und z’rissene Jeans“  
in den gemeinden weitra, st. martin und moorbad harbach 



KuLtuR- & StAdtNACHRiCHtEN  weitrA 10/11/12 201312

soziales

unsere Gesellschaft bietet viele Aufgaben, die 
wir nur miteinander lösen können. Zum Beispiel 
das Führen von Sachwalterschaften.

Wenn ein Mensch mit einer geistigen Behinde-
rung oder psychischen Krankheit nach Vollen-
dung des 18. Lebensjahres nicht in der Lage ist, 
bestimmte Angelegenheiten selbst zu erledigen 
und dabei Gefahr läuft, benachteiligt zu werden, 
braucht er eine gesetzliche Vertretung (einen 
Sachwalter).

die Aufgaben eines Sachwalters werden für jeden 
Betroffenen vom Richter individuell festgelegt. 
immer jedoch hat ein Sachwalter die notwendige 
Betreuung des Betroffenen zu organisieren und 
zumindest einmal monatlich persönlichen Kon-
takt zu ihm zu halten. 

der NÖ Landesverein für Sachwalterschaft und 
Bewohnervertretung sucht Personen, die sich ei-
ner sozialen Aufgabe widmen möchten und gut 
organisieren können. ihre Lebenserfahrungen 
und beruflichen Kenntnisse sind dabei gefragt. 

im Mittelpunkt der Aufgabe eines ehrenamtlichen 
Vereinssachwalters steht immer der Mensch, der 
auf individuelle Art und Weise rechtliche Vertre-
tung und Begleitung benötigt.

durch die engagierte tätigkeit von ehrenamt-
lichen Vereinssachwalterinnen ist es dem NÖ 
Landesverein für Sachwalterschaft und Bewoh-
nervertretung möglich, viele betroffene Personen 
dort zu unterstützen, wo sie es selbst nicht mehr 
können, zum Beispiel beim Stellen von Anträ-
gen, beim Bezahlen von Rechnungen oder beim 
Organisieren von Hilfsdiensten. 

Wir würden uns freuen, wenn wir ihr interesse 
wecken konnten. Wir suchen besonders im Raum 
Horn, Gmünd, Waidhofen und Zwettl ehrenamt-
liche Vereinssachwalterinnen.

informieren Sie sich auf unserer Homepage 
www.noelv.at und kontaktieren Sie 
Frau Mag. Sigrid Fritz, Geschäftsstellenleitung 
3910 Zwettl, Neuer Markt 15
tel. 02822/54258
sigrid.fritz@noelv.at

„Für eine gute sache“ – ehRenAMtLIChe VeReInssAChWALteRsChAFt
Sie suchen eine sinnvolle Aufgabe? Sie möchten sich sozial engagieren?
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Sketch - Witz - MusikSketch - Witz - Musik

Stadt | Gemeinde
Weitra
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Ein toller Sommer mit vielen 
Aktivitäten und Highlights 
ist vorüber, aber auch in den 
kommenden Wintermonaten 
haben wir gemeinsam viel 
vor! 
Am 7. Dezember findet die 

2. Weitrarer Jungbürgerfeier für alle 18-jährigen 
statt. Das Hauptziel der Jungbürgerfeier ist es, 
den Dialog zwischen den jungen Menschen und 
den Gemeindeverantwortlichen zu fördern und 

dazu beizutragen, das Zusammengehörigkeitsge-
fühl zu stärken. Einen Bericht davon findet ihr in 
der nächsten Ausgabe der Stadtnachrichten! 
Der nächste Jugendstammtisch findet am 17. 
Jänner 2013 um 19 Uhr im Jugendraum Weitra 
statt. Hier wollen wir über aktuelle Jugendpro-
jekte und Vorhaben in der Stadtgemeinde disku-
tieren.
Ich freue mich auf DEIN Kommen!
Eine schöne Advent- und Weihnachtszeit
wünscht euch, Patrick

Liebe Jugend!

Bereits zum dritten Mal fand am 30. August das CastleofBeats im Schloss Weitra statt, auch heuer 
wieder war die Veranstaltung ein großartiger Erfolg und bereits eine Woche im Vorhinein ausver-
kauft! Für die tolle Zusammenarbeit möchte ich mich bei den Jugendlichen und Jugendvereinen 
bedanken. 

Foto: 
Das 
Team 
des 
Castle 
of Beats 
2013

Im Freizeitzentrum Hausschachenteich war am 11. August die Sportland NÖ Bädertour zu Gast, 
parallel dazu wurde vom Jugendverein Weitra und Wala Bad ein Sprungkissen organisiert. Unter 
dem Motto „Let´s Jump – Fly High“ fanden bei strahlendem Wetter mehr als 1000 Besucher im Frei-
zeitzentrum ein, hunder-
te mutige „Blobber“ te-
steten die spektakuläre 
Water-Fun Sportart und 
das Angebot der Sport-
land NÖ Bädertour.

Foto: Das Team vom 
Jugendverein beim 
Let´s Jump – Fly High 
2013 
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Die jährliche Generalversammlung der Landjugend fand am 26. Oktober im Arrahof in Har-
manschlag statt. 

Nach den Berichten des Kassiers und Schriftführers wurden die Neuwahlen durchgeführt.
Zur Leitung wurden erstmals Patrick Leutner und Melanie Leutner gewählt. Als Stellvertreter ste-
hen Markus Burger und Theresa Thaler zur Seite. 

Zum neugewählten Team gehören:
Kassier:    Stefan Zimmermann
Kassier Stv.:   Matthias Binder
Schriftführer:   David Breiteneder, Barbara Haubner
Rechnungsprüfer:  Stefan Haubner, Doris Haubner

Zum Schluss gab es einen Rückblick über die vielen Aktivitäten 
des letzten Jahres wie Nikolausaktion,  Adventausflug, Castle of 
Beats, Kinobesuche, Theaterbesuche, Fußballturniere, Volley-
ballturniere.
Dieses Jahr war etwas Besonderes, da im Frühling unser Mit-
glied Martina Stitz (St. Wolfgang), Nachwuchs namens Tobias 
bekommen hat. Weiters feierten im Sommer unsere zwei Mit-
glieder Florian und Andrea Göll (Spital), ihre Hochzeit.

DIe LAnDJuGenD WeItRA hAt eIne neue LeItunG!

Beim Streetsoccerplatz im Freizeitzentrum wurde auf Anregung einiger 
Jugendlicher ein Basketballkorb montiert, der in den letzten Wochen be-
reits intensiv ausprobiert wurde. Danke an den Bauhof der Stadtgemein-
de für die Montage.

Foto: Auch Familie Gaugusch freut sich über den neuen Basketballkorb 
am Streetsoccerplatz
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Natur 
Das Waldviertel ist ein Ruhepol, um die Natur 
bewusst wahrzunehmen. Besucher lernen prä-
ventive Gesundheitsvorsorge kennen, die im Ein-
klang mit der Natur steht. Rad- und Wanderwege, 
sowie unterschiedliche Landwirtschaften gilt es 
für Besucher zu erkunden. 

Zeit
Der 15. Meridian durchquert den gesamten Be-
zirk Gmünd. Er gibt die Zeit für ganz Mitteleuro-
pa vor und ist somit ein Bindeglied über die Re-
gion hinaus. Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
in Sport, Kultur, Handwerk und Kunst entlang 
des 15. Meridians werden den Besuchern vorge-
stellt.

Wasser 
Im Waldviertel gibt es über 1.000 Teiche - Was-
ser hat eine zentrale Rolle. Neben der vielfältigen 
Nutzung des Wassers werden die unterschied-
lichen Aspekte der Fischzucht den Besuchern der 
Landesausstellung näher gebracht. Sie können 
Mühlen, Wasserburgen, aber auch Moorbade und 
Wassererlebnisparks kennenlernen.

Handwerk Manufaktur 
Manufaktur und Handwerk lässt den Besucher 
die waldviertler Regionalwirtschaft erkunden 
und erleben. Durch die Landesausstellung wird 
dem Handwerk mehr Selbstbewusstsein gege-
ben, wodurch Synergien zwischen Handwerk, 
Dienstleistung und kreativer Industrien entstehen 
sollen.

Sowohl die natürlichen Elemente als auch Hand-
werk und Manufaktur können im gesamten Be-
zirk Gmünd und in den tschechischen Nachbar-
städten erlebt werden. 

„Natur.Zeit.Wasser & Handwerk.Manufaktur“ 
steht für einen nachhaltigen Weg, um die Ele-
mente nach der Landesausstellung 2017 wei-
terhin für Gäste und Interessenten erlebbar zu 
machen. Gesundheit, Natur und Wandern sind 
im Einklang mit der niederösterreichischen Tou-
rismusstrategie. Handwerk und Manufaktur wird 
in der wirtschaftlichen Entwicklung des Landes 
Niederösterreich weiterhin eine zentrale Rolle 
spielen. Die Landesausstellung soll die Gemein-
samkeiten aufzeigen und einen nachhaltigen Im-
puls für die gesamte Region liefern.
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FReIWILLIGe FeueRWehR
DeR stADt WeItRA

Nach einem gelungen Festwochenende mit Ö3 
disco und einem Fest mit Abschnittsfeuer-

wehrtag, veranstaltete die Freiwillige  Feuerwehr 
Weitra Stadt im Sommer einen Sponsorenabend. 
Anlass des Abends war es, die Feuerwehr, seine 
Mitglieder und deren Arbeit vorzustellen. den 
Abend nutzten wir aber auch, um zu zeigen, was 
wir als Feuerwehr das Jahr über zu leisten ha-
ben und welche Arbeit oft in den Einsätzen zum 
Wohle der Stadt steckt.
im Rahmen dieser Veranstaltung sagten wir un-
seren zahlreichen Sponsoren dank für die jähr-
liche finanzielle und materielle Unterstützung, 
ohne die unser Feuerwehrleben sich sehr viel 
schwieriger gestalten würde. Besonders freute 
uns auch der Besuch unseres Bürgermeisters 
Raimund Fuchs, der sich angesichts der großen 
unterstützung durch die Sponsoren beeindruckt 
zeigte. Ein großes Dankeschön möchten wir un-
seren Fahrzeugpatinnen Ingrid und Manuela 
Seidl sagen, die uns beim neuen MTF unterstützt 
haben, welches dieses Jahr in den Dienst gestellt 
wurde.

die Freiwillige Feuerwehr weitra stadt arbei-
tete eine großübung am Firmengelände der 
Firma Asma, laut Alarmstufe b4 aus.
Am 12. Oktober 2013 wurde die FF Weitra Stadt 
zu einem tuS Alarm (automatische Brandmelde-
anlage) in das Asma Firmengelände alarmiert. Bei 
Eintreffen konnte Einsatzleiter BR Harald Hof-
bauer nach Auswertung der Brandmeldezentrale 
einen Brand in der Produktionshalle feststellen 
und erfuhr vom Brandschutzbeauftragten Günter 
Braun, dass sich noch 4 vermisste Personen im 
Gebäude befinden und weitere 20 Personen auf 
das Firmendach geflüchtet sind. Nach Erhalt die-
ser informationen wurde sofort laut Alarmplan 
die Alarmstufe B3 alarmiert, und die Alarmie-
rung der umliegenden Feuerwehren begonnen, 
wobei nach kurzer Zeit auf B4 erhöht wurde. im 

Abstand weniger Minuten rückten weitere 14 
Feuerwehren zum Großbrand in Weitra an. 
Für die Einsatzkräfte von Feuerwehr und Rettung 
war diese äußerst realistisch gestaltete Übung 
eine spannende Herausforderung. das Aufgaben-
spektrum umfasste unter anderem die Errichtung 
einer Einsatzleitstelle, das Betreiben eines Atem-
schutz- Sammelplatzes, taktisches Vorgehen mit 
Atemschutz, Wasserförderung über längere Weg-
strecken, Löschen bzw. Schützen von Brandab-
schnitten, Suchen und Retten von leicht- und 
schwerverletzten Personen, Zusammenarbeit mit 
anderen Blaulicht- Organisationen, Koordinie-
rung aller Einsatzkräfte, Einrichtung von zwei 
Einsatzabschnitte und vieles mehr.
Nach dem Übungsende attestierten sowohl Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant BR Franz Mör-
zinger sowie Stadtrat Erwin Hackl den Einsatz-
kräften, eine ausgezeichnete Leistung erbracht zu 
haben und ihre Schlagkraft - wieder einmal - un-
ter Beweis gestellt zu haben.
der Geschäftsführer der Firma Asma thomas 
Brandeis bedankte sich bei allen teilnehmern 
und lud zu einem gemütlichen Ausklang mit Jau-
se. der Kommandant BR Harald Hofbauer, be-
dankte sich ebenfalls für die rege teilnahme und 
reibungslose Abwicklung der Aufgaben.
Es nahmen insgesamt 15 Feuerwehren mit 130 
Mitgliedern, Rotes Kreuz Weitra und die Beleg-
schaft der Firma Asma teil, ein großes Danke-
schön für die gute Zusammenarbeit.
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Kultur

„Zwei himmlische 
weihnachtsengel“

mit ULRIKE BEIMPOLD Rezitation und Gesang
und Corinna Fuhrmann am Klavier

Ein besinnlich bis heiterer Adventsabend
Zwei blonde Engel nehmen Sie mit auf eine Reise 

durch die Weihnachtszeit!

Ulrike Beimpold erzählt vom Schilaufen, und Lebkuchenbäckerein von müden Weihnachtsmännern 
und klingenden Weihnachtskarten. Sie singt über heitere Feiertage, und träumt von besinnlichen 
Stunden. Dichter wie Morgenstern und Rilke, Trude Marzik und Loriot kommen zu Wort. Am Kla-
vier hören Sie Corinna Fuhrmann die engelsgleich Vivaldi, Mozart, Cesar Franck und Weihnachts-
lieder aus aller Welt interpretiert. 

Freuen Sie sich auf einen fröhlichen und stimmungsvollen Weihnachtsabend.

Datum:  29.11.2013  Rathaussaal Weitra Beginn: 20.00 Uhr            Einlaß:  19.30 Uhr
Karten: Gemeindeamt Weitra: 02856/5006-21          Eintrittspreis:  € 20,00       Freie  Platzwahl !!!!
    Gästeinformation Weitra: 02856/2998

30. November, 19:00 Uhr
Stadtpfarrkirche Weitra

Noel A Trois
Adventkonzert

Es spielen...
Anita Haslinger (voc., guit., perc.),
Tina Stocker (voc., guit. perc.)
Manuela Schnabl (voc., guit. perc.)

Eine musikalische Traumreise mit Ca-
rols und Lovesongs, gefühlvoll inter-
pretiert mit Gesang, Gitarre und Percus-
sion.

Karten am Gemeindeamt Weitra       
Eintrittspreis:  VVK   € 7,00 
                           AK   €  9,00                

Freie  Platzwahl !!!!!
Kinder bis 12 Jahre frei!
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Advent

Jeder Baum trägt an den Adventtagen wie-
der ein Kärtchen. Ausschließlich auf diesem 
kärtchen kann man dann, sollte man mit ge-
nau diesem Baum Weihnachten feiern wollen, 
seinen Namen eintragen. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass nur die Kärtchen berücksichtigt 
werden können, selbstgefertigte Zettel werden 
ausnahmslos entfernt. 

die Reservierung der Bäume ist am Freitag, 
ab 12,00 uhr möglich. der Baum kann  

am montag den 02.12. 2013
von 09:00 – 12:00 uhr 

vor dem rathaus abgeholt und 
bezahlt werden. 

Unsere Christbäume suchen ein neues Zuhause

ChristbAumVerkAuF

aus heimischer Produktion
ab 11. dezember 2014
montag bis samstag
   09,30 - 12,00 uhr u.
   13,30 - 17,00 uhr

Vor dem Haus Rathausplatz Nr. 52

Werk - Stadt - Weitra
Verein zur Förderung von Wirtschaft und Fremdenverkehr Weitra

Wir laden Sie zur Eröffnung der

36. Weitraer Adventtage
„Es werde Licht“

am Freitag, 29. November um 
18.30 uhr am rathausplatz

mit den Kindern der Volksschule und der Bläsergruppe 
der Stadtkapelle Weitra herzlich ein.

Liebe Bewohner von Kirchenplatz, Kirchengasse, Lange Gasse, 
Rathausplatz und Schlossgasse!

Wir bitten Sie wieder, ihre Fenster während der weitraer Adventtage mit Kerzen zu beleuch-
ten. Sie erhalten diese wieder

gratis 
bei der Fa. helene Jäger,

 am Kirchenplatz!

Vielen Dank, dass Sie uns helfen unsere Stadt weihnachtlich zu gestalten.
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informationen aus der „Vereinsstube“!
Frei nach dem Motto unserer Gründungsidee: Als 
Verein sich der Betreibung, Ausbreitung und För-
derung des Sports – im Speziellen des Fußball-
sports – zu widmen, weiters unsere tätigkeit auf 
Gemeinnützigkeit und nicht auf Gewinn auszu-
richten, haben wir damit begonnen im Jahr 2013 
den Endausbau des Braustadt-Stadions voran zu 
treiben. 
Neben einem neuen Sitzplatzkonzept auf der tri-
büne, der Sanierung der bestehenden Spielfeld-
begrenzung wurde vor allem großes Augenmerk 
auf das äußere Erscheinungsbild der Sportanlage 
gelegt. So konnte der Bereich vom Haupteingang 
bis hin zum Kabinengebäude vollflächig asphal-
tiert und neu gestaltet werden.
Den Besuchern bietet sich nun ein gepflegtes und 
einladendes Ambiente und macht das Stadion 
zu einem Ort der Begegnung und Kommunika-
tion für Jung und Alt. Kleinere Fertigstellungen 
werden uns wohl noch in das Jahr 2014 hinein 
begleiten aber an dieser Stelle möchten wir vor 
allem der sparkasse weitra privatstiftung und 
der stadtgemeinde weitra danke sagen. Sie 
zeichnen hauptverantwortlich dafür, dass diese 
Maßnahmen umgesetzt werden konnten.
Bei all diesen Vorhaben, möchten wir aber auch 
die mit großem Engagement betriebene Nach-
wuchsarbeit erwähnen. Es macht einfach nur 
Spaß zu sehen, wie schon die Kleinsten Freu-
de an Sport und Spiel haben und sich die zwi-

schenmenschlichen Beziehungen zwischen den 
Kindern und auch deren „Fans“ entwickeln. das 
alles sind dinge für die es sich lohnt in der heu-
tigen Konsumgesellschaft einzutreten. Auch das 
kann Gemeinwohl sein.
dazu sprechen wir auch gerne folgenden Aufruf 
bzw. Einladung aus:
Alle fußballbegeisterten Kinder – egal welches 
Alters – sind in der Jugendabteilung des SV 
Sparkasse Weitra herzlich willkommen.
Bei interesse kontaktieren Sie bitte die Jugend-
leitung des SV Sparkasse Weitra:
Herrn Hans-Jürgen Fritz, 0664/6171215 bzw. 
Herrn Reinhard Figerl, 0664/8702452
diese und viele andere dinge wären aber ohne 
die wohlwollende unterstützung aus der Bevöl-
kerung nicht möglich. Es ist uns daher ein be-
sonderes Anliegen uns dafür recht herzlich zu 
bedanken und bitten auch weiterhin unseren Be-
mühungen offen gegenüber zu stehen.
Abschließend wünscht der SV Sparkasse Weitra 
allen Gemeindebürgerinnen ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest, sowie für das neue 
Jahr viel Glück und Gesundheit.

Die Vereinsleitung!
NS: Sie wollen immer über aktuelle Termine zw. 
Änderungen informiert werden? Dann nutzen 
Sie unser kostenloses SMS-Service.  Einfach 
anmelden unter svweitra@gmx.at  mit Angabe 
der Telefonnummer.     
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Öffnungszeiten
AltstoffsAmmelzentrum

jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag  09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat  09:00 - 11:00 Uhr

(in der Woche mit Samstag-Entsorgung 
entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperr-
müll, Altholz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bau-
schutt, Problemstoffe, Verpackungsfolien, Verpa-
ckungsstyropor, Nöli, öKO-BOX

silofoliensAmmlung  am 26.11.
von 10.45 bis 11.00 Uhr beim FF-Haus Weitra 
mÜllABfuHr  nov./Dez./Jän./feb.
Mo./Di.  25.11.; 09./23.12.; 07./20.01.; 
  03./17.02.  Biotonne
Mo.  16.12., 13.01., 10.02. Restmüll
Fr./Mo.  20.12., 03.02. Papier
Mo./Fr.  25.11., 07.02. Gelber Sack

ÄrztenotDienst   nov./Dez./Jän./feb.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
23./24.11. Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
30.11./01.12.  Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
07.12. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
08.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
14./15.12. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
21.12. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
22.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
24.12. Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
25.12. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
26.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
28./29.12. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
31.12. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
01.01.   Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
04./05.01. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
06.01.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
11./12.01. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
18.01. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570 
19.01.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
25./26.01. Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
01./02.02. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
08.02. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
 09.02.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
15./16.02. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
22.02. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
23.02.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/624

zAHnÄrztenotDienst       (09,00 – 13,00 Uhr)
23./24.11. Dr. Erika Raab
 Heidenreichstein  02862/52496
30.11./01.12.   Di Dr. Klaus Fietz
 Zwettl  02822/53568
07./08.12.   Dr. lieselotte Mayer
 Weitra  02856/3500
14./15.12.   DDr. Tawar Kum Nakch
 litschau  02865/5150
21./22.12.   Dr. Gertrude Weissinger
 Rappottenstein  02828/8410
24./25./26.12.   Dr. Renate Schmidl
 Waidhofen an der Thaya  02842/52106
28./29.12. Dr. lothar Kern
 Zwettl  02822/51888
31.12./01.01.   Dr. Raphael Johann Atanasov
 Dobersberg  02843/2880
04./05./06.12. Dr. Astrid Hörmann
 Groß Gerungs  02812/8654
11./12.01. Dr. Josef Holzweber
 Schrems  02853/76520
18./19.01.   DDr. Tawar Kum Nakch
 litschau  02865/5150
25./26.01. DDr. Michael Bilek
 Hoheneich  02852/51860
01./02.02. Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth
 Zwettl  02822/52968
08./09.02. DDr. Fahim Azimy
 Gmünd  02852/52903
15./16.02.   DDr. Tawar Kum Nakch
 litschau  02865/5150
22./23.02. Dr. Herwig Hofbauer
 Gmünd  02852/53755

mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1

12.12.2013, 09.01. u. 13.02.2014 
jeden 2. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr

sPreCHtAge  PensionsVersiCHerung
Pensionsversicherungsanstalt:

jeden Dienstag u. Donnerstag
     von  8:00  -  11:30 u. von 12:30 - 14:00 Uhr

GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050303
SVA der Bauern: 

05. Dez., 09./16./23./30.01, 06./13./20.02.2014
08:30 - 12:00  u. 13:00 - 15:00 Uhr
Dez.Termin im Raiba-Saal Weitra,  

ACHtung: ab 2014 Sprechtagstermine nur in der 
Bezirksbauernkammer in Gmünd, Bahnhofstraße 12
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV):

28. Nov., 12. Dez., 09. u. 23. Jän., 13. u. 27. Feb.
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von

13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stellte, Weitraer straße 19, Gmünd 
Die KonsumentenBerAtung kommt in die 
AKNö-Bezirksstelle Gmünd, Weitraer straße 19: 

25.11. u. 09.12. 2013
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

erste  AnWAltliCHe  AusKunft (eAA)
mittwoch, 04. Dez. 2013, 16:00 – 17:00  uhr:
mag. martin Wabra, gmünd, stadtplatz 43 
tel. Voranmeldung unter 02852/51935
mittwoch, 08. Jän. 2014, 16:00 – 17:00  uhr:
mag. robert schwarz, gmünd, stadtplatz 28 
tel. Voranmeldung unter 02852/52660
mittwoch, 12. feb. 2014, 16:00 – 17:00  uhr:
Dr. oswin Hochstöger, gmünd, stadtplatz 6 
tel. Voranmeldung unter 02852/52332



Veranstaltungen

KuLtuR- & StAdtNACHRiCHtEN  weitrA 10/11/12 2013 29

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4
e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

 gAllerie 99 AusstelluNg: 
02.11. bis 07.12. „Helene Jäger exclusive“   
 Kirchengasse 99, 3970 Weitra,  jeweils Sa. 10:00 bis 16:00 uhr

november 2013
So. bis Di. 26.10.-26.11.:  mr. Scrooge - Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens, Schlosstheater 19,30  Uhr
     Info unter: www.buehneweitra.at
Sonntag, 24.11.: Seniorenkonzert, NÖ Landespflegeheim 15,00  Uhr 
Freitag, 29.11.: Ulrike beimpold „Zwei himmlische Weihnachtsengel“, Rathaussaal 20,00  Uhr
Samstag, 30.11.: Adventkonzert „noel á trois“, Pfarrkirche Weitra 19,00  Uhr 
Sa. bis So. 30.11.-01.12.:  Weitraer Adventtage, Altstadt, Schloss Weitra 09,00  bis  18,00  Uhr 

deZember 2013
Freitag., 06.12.: nikolomarkt, Altsdtadt 08,00 bis 12,00  Uhr
Samstag, 14.12.: Adventkonzert des musikvereins Weitra, Volksheim 20,00  Uhr
Samstag, 22.12.: besinnlicher Adventausklang, Benefizver. f. Museum Alte Textilfabrik,
  Rathaussaal 16,00  Uhr
Dienstag, 31.12.: Silvester, bühne Weitra, Rathausplatz 22,30  Uhr

Jänner 2014
Sonntag, 19.01.: Kinderkostümball, Volksheim Weitra 14:00  Uhr  

febrUAr 2014
Samstag, 15.02.: musikerball, der Stadtkapelle Weitra, Volksheim 20,00  Uhr
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VerstorbeN sind: 
Frau  Maria  Böhm,  Zwettler  Straße  1
Herr  ing.  Karl  Pfeiffer,  dr.-Kordik-Platz  44
Herr  Harald  Sassak,  Zwettler  Straße  1
Herr  Peter  Johann  Vazny,  Kirchengasse  105
Frau  Maria  Wally,  Zwettler  Straße  1
Frau  Augustine  Bernhard,  Zwettler  Straße  1
Herr  Anton  Schagginger,  Zwettler  Straße  1
Herr  Josef  tüchler,  Zwettler  Straße  1
Herr  Johann  Sagmüller  Zwettler  Straße  1

Herr  Alfred  Haslinger,  tiefenbach  25
Frau  Aloisia  Schuster,  Zwettler  Straße  1
Frau  theresia  Kolm,  Sankt  Wolfgang  31
Herr  Karl  Möslinger,  Zwettler  Straße  1
Herr  Karl  Kropik,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  dittrich,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Witzani,  Zwettler  Straße  1
Frau  Brunhilde  Kropik,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Mörzinger,  Zwettler  Straße  1
Frau  Blanka  Winkelbauer,  Zwettler  Straße  1

30

den  95. geburtstAg  feierten: 
Herr  Franz Koppensteiner,  Auhofgasse 123
den  90. geburtstAg  feierten:
Frau  Leopoldine  urbanek,  Zwettler  Straße  1
Herr  Franz  Klein,  Bahnhofstraße  224/4
Frau  Agnes  Faltin,  Spital  28
Frau  Leopoldine  Wielinger,  Zwettler  Straße  1
den  85. geburtstAg  feierten:
Frau  Hedwig  Kreindl,  Wolfgangstraße  252
Herr  Franz  Haumer,  tiefenbach  15
Herr  Johann Haubner,  Sankt Wolfgang  24
Herr  Karl  Möslinger, Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Pichler,  Reinprechts  39
Herr  Edmund  Rosner,  Bahnhofstraße  225/10
Herr  di dr. Albert  Hackl,  Oberbrühl  12
Frau  Hermine  Schmid,  Schützenberger Str.  265
Frau  Juliana  Hirschmann,  Kirchengasse  98
den  80.  geburtstAg   feierten:
Frau  theresia  Haneder,  Bahnhofstraße  225/9
Herr  Engelbert  Haidvogl,  Auf der Stiege  79
Herr  Rudolf  Fuchs,  Großwolfgers  13
Herr  Johann  Röhrbacher,  Spital  26
Frau  Paula  Hahn,  Kühlhofberg  420
den  75. geburtstAg  feierten:
Frau  Maria  Weinberger,  Sparkasseplatz  194/2
Herr  Silvester  Leutner,  Zwettler  Straße  1
Herr  Hubert  Haider-Pachtrog,  Gansberg  30/6
Frau  Elisabeth  Winkler,  Bergzeile  11
Frau  Monika  Schaginger-Belletti,  Schubertstr.  184
Herr  Josef  Gramm,  Bahnhofstraße  226/1
Frau  ilse  drobnik,  Zwettler  Straße  134
Frau  irene Maria E. Haerdtl,  Bahnhofstraße  311
Herr  Mag. Fayez Ayad Armanios,  Schubertstr.  172
diAmANteNe  hoChzeit feierten:
Paula  und  Otto  Gall,  Bahnhofstraße  222/7
Anna  und  Josef  Hebenstreit,  Zwettler  Straße  1
Margareta  und  Karl  Fessl,  Bahnhofstraße  223/2
goldeNe  hoChzeit feierten: 
Christine  und  Walter  Büchinger,  Bahnhofstr. 129
Johanna  und  Hermann  Vogler,  Reinprechts  14
Aloisia  und  Engelbert  Kapeller,  Reinprechts  11
Angela  und  Hermann  Leutner,  Walterschlag  10

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  Ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  

Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  
beschieden  sind.

geboreN  wurden:
22.08.: pAsCher  Anna-lena  
Eltern: Mag. Karoline  thaler-Pascher  und  
 Andreas  Pascher,  Oberwindhag 13
23.08.: steFFel  gabriel  
Eltern: Stefanie  und  Gerald  Steffel
 Sankt Wolfgang  30
05.09.: kleiN  lorenz  
Eltern: Juliane  Klein  und  dietmar  turini
 Wetzlesstraße  236/4
29.09.: biCAkCi  Nagihan  
Eltern: Ayse  und  turan  Bicakci
 Böhmstraße  363/4
09.10.: seidl  Fenja lynn  
Eltern: Karin  Seidl  und  Harald  Csurmann
 Sankt Wolfgang  2
13.10.: bruCkNer  Annika  
Eltern: Maria  Bruckner  und  Reinhard  Brunner
 Gansberg  32/1
21.10.: gAll  Johanna elisabeth  
Eltern: Kerstin  Gall  und  di thomas Weißenböck
 Schubertstraße  177

 Die Gemeindevertretung wünscht allen 
Eltern viele schöne Momente 

und alles Gute für die weitere Zukunft 
mit dem neuen Familienmitglied. 

geheirAtet haben:
09.08.: miriam binder  und
 manfred huber,  Großwolfgers
23.08.: petra  Fegerl, Oberlembach  und
 bsc Christian haslinger,  Großschönau
24.08.: katrin pichler, St. Martin und
 Florian Fuchs,  Albrechts
24.08.: mag. kathrin bierbach-binder  und
 Andreas röhrbacher,  unserfrau
24.08.: herta sanca, Schrems  und
 Alois litschauer,  Großschönau
13.09.: Anja markhart  und
 mag. georg stiedl,  beide Engelstein
21.09.: tina stocker und
 manuel holzer,  beide Weitra
01.10.: mag. sophie bell und
 Jürgen herzog,  beide Weitra
05.10.: petra stebal  und
 günter prinz  beide  Friedreichs

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

Gratulation



Gratulation

zum 90. Geburtstag:  Frau Agnes Faltin, 
Spital  

zum 85. Geburtstag:  Frau Hedwig Kreindl,
Wolfgangstraße
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zum 85. Geburtstag:  Herrn Franz Haumer, 
tiefenbach

zum 85. Geburtstag:  Herrn Johann Haubner,
Sankt Wolfgang

zum 80. Geburtstag:  Frau Rosa Hofbauer, 
Oberwindhag  

zum 85. Geburtstag:  Frau Maria Pichler, 
Reinprechts  

zum 90. Geburtstag:  Herrn Franz Klein,
Bahnhofstraße

zum 95. Geburtstag:  Herrn Franz Koppensteiner, 
Auhofgasse



Gratulation
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Herzliche
Gratulation!

zum 80. Geburtstag:  Frau Marie Prandl-Woller, 
Wetzles 

zum 80. Geburtstag:  Herrn Engelbert Haidvogl, 
Auf der Stiege

zum 80. Geburtstag:  Frau theresia Haneder, 
Bahnhofstraße

zum 80. Geburtstag:  Herrn Rudolf Fuchs, 
Großwolfgers

zur diamantenen Hochzeit:  Frau und Herrn 
Paula und Otto Gall, Bahnhofstraße 

zur Goldenen Hochzeit:  Frau und Herrn 
Elfriede und Herbert Katzlberger, Wetzlesstraße 

zum 80. Geburtstag:  Herrn Johann Röhrbacher, 
Spital



Feuerwehr/Allgemeines
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Herzliche Gratulation
Herrn

Christoph Hackl BA
Veitsgraben,

wurde von der FH des BFI Wien, 
der akademische Grad

MA
verliehen!

Herzliche Gratulation
Herrn

René Fürst BSc
Spital,

wurde von der Techn. Univ. Wien, 
der akademische Grad

Dipl.-Ing.
verliehen!



bücherei
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Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, Litschauer Straße 2, Tel.: 02852-52464, Beginn: 20:00 Uhr

do., 28. NovemBer, 20:00 Uhr
Beasts of the soUtherN wild  - Bestien der südl. Wildnis (Regie: Benh Zeitlin, USA 2012)
Die 6-jährige Hushpuppy lebt mit ihrem todkranken Vater in einer verarmten Gemeinschaft im Mississippi 
Delta. Bedroht von mächtigen Naturgewalten und einer großen Flut - (Hurricane Katrina) - stellt sich die 
kleine, große Heldin dem Überlebenskampf.
Ein bildgewaltiges Epos, ein emotionales Abenteuer zwischen Fantasie und Realität. Eine einzigartige Ode 
an die Kraft des Lebens. Als jüngste Hauptdarstellerin für den Oscar nominiert.

do., 12. dezemBer, 20:00 Uhr
what happiNess is         (Regie: Harald Friedl, A 2012) 
Der Film handelt von zwei Glücksermittlern, die im Auftrag des Königs durch Bhutan ziehen. Das „Bruttona-
tionalglück“ dient als Maßstab und Gegenbild zum westlichen „Bruttonationalprodukt“.
Geschichten vom Glück sind universell und so finden wir die Sehnsüchte unserer eigenen Seelenlandschaft in 
der atemberaubenden Naturkulisse des fernen Himalaya wieder.

do. 16. Jänner
alphaBet   (Regie: Erwin Wagenhofer, A 2013)
Der neue, beeindruckende Dokumentarfilm von Wagenhofer beschäftigt sich mit dem Bildungssystem in der 
Krise. Weltweit sind Leistungsdruck und Testerfolge der Maßstab, doch es gibt auch hoffnungsvolle Alterna-
tiven. Bitte um reservierung.

do. 13. februar
paUlette           (Regie: Jerome Enrico, F 2012 DF)
Bernadette Lafont spielt eine herrlich politisch unkorrekte Oma, die sich als Drogendealerin von der Misanth-
ropin zum Menschen verwandelt. Eine sozialkritische Komödie, die mit viel Humor auf die drängenden Pro-
bleme blickt. 
Am Beginn:  Kurzfilm (11 min.) Evolution von  Jungermann.  (viele Auszeichnungen) Nicht versäumen!
INFO: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at
Unsere Homepage: www.filmforum.gmuend.at

JANEtSCHEK

die KInDeRGARteneInsChReIbunG für das Kindergartenjahr 2014/2015 
erfolgt von Montag, 20.01. bis donnerstag, 23.01.2014 im Meldeamt der Stadt Weitra.

Jene Eltern deren Kinder im Laufe des Kindergartenjahres September 2014 bis Juni 2015 
das Alter von 2,5 Jahren erreichen oder bereits älter sind, 

und den Kindergarten noch nicht besuchen, werden schriftlich dazu eingeladen.



Kultur
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Südböhmische 
Kammer- Philharmonie Budweis

4.12.2013
Dag Wirén: „Serenade für Streicher“ (op.11)
Jean Sibelius: „Rakastava – Suite für Streich-
orchester, Triangel und Pauke“ (op.14)
Arvo Pärt: „Wenn Bach Bienen gehütet hät-
te…“
Edvard Hagerup Grieg: „Konzert für Klavier 
und Orchester in a-Moll“ (op.16)
Beginn: 19:00 Uhr, 
Abfahrt: 18:30 Uhr Busbahnhof Weitra
20.12.2013 
Jan Jacub Ryba: „Hirtenmesse“
3.1.2014
„Neujahrskonzert“ (Dirigent: Petr Chromcak)
16.1.2014 
Heinrich Ignaz Franz Bieber: „Batalia“
Johann Fischer: „Le Journal du Printemps 
op.1“ – Suite Nr.1
Georg Friedrich Händel: Vorspiel, Auswahl 
von Arien und Teilen der Oper „Rinaldo“
Jean-Baptiste Lully: „Le Divertissement Ro-
yal Passacaile“ aus der Oper „Armida“
Jean-Marie Leclair: Suite der Oper „Scylla 
und Glaucus“
29.1.2014 
Konzert JKD im Rahmen „Jahr der tschechi-
schen Musik 2014 – Tänze im
Stil tschechischer Meister“
Beginn: 20.00 Uhr
Abfahrt: 18.30 Uhr Busbahnhof Weitra

Hluboka

21. Dezember 2013
Jakub Jan Ryba: „HIRTENMESSE“ 
(19.30 Uhr)
Abfahrt beim Busbahnhof jeweils 2 Stunden 
vor Beginn des Konzertes

OPER BUDWEIS
(Saison 2013/2014)

22.11.2013
„KAFKA“: Ballett (Theater)
6.12.2013
„CAVALLERIA RUSTICANA“ („Bauer als 
Kavalier“): Oper von Pietro Mascagni u.
„JETZT UND FÜR IMMER“: Szenisches  
 Singspiel von Mario De Rose (Metropol)
31.1.2014
„MOZ-ART“: Ballett („Sechs Tänze“ und 
„Mirabell“), Musik von W.A. Mozart (Metro-
pol)
21.2.2014
„CARMEN“: Oper von Georges Bizet (Metro-
pol)
Beginn: 19.00 Uhr
Abfahrt: 17.30 Uhr Busbahnhof Weitra

Abfahrt beim Busbahnhof jeweils 1 Stunde vor 
Beginn des Konzertes
Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen 
vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).
Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis 
spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt 
Weitra bei Frau Elisabeth Weber (02856/5006-
21) während der Amtsstunden.

Fahrten zu Musik-events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt das 

Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch:



Allgemeines
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Liebe Freunde!
ganz rasch ist dieses Jahr wieder vergangen und 
es erscheint schon die letzte Ausgabe der Stadt-
nachrichten für dieses Jahr.
Ich darf euch einen kleinen Rückblick auf das 
vergangene Jahr geben:
Es wurden wieder einige kleinere Ausflüge ge-
macht: Tagesausflug zum Königsee/Adlerhorst 
und Kohlsteinhaus, oder nach Lunz am See und 
nach Röschitz. Ein Höhepunkt war ganz sicher

die 5-tägige Reise nach Istrien im Juni, wo wir 
viele schöne Orte und Besichtigungspunkte erle-
ben durften.
Dazwischen dürfen die kulinarischen Fixpunkte 
nicht fehlen, wie z.B. beim Fleischknödelessen 
oder die Fahrt zum Ganslessen.
Die regelmäßigen Treffen zum gemütlichen Bei-
sammensein geben Gelegenheit zum Wiederse-
hen und Neuigkeiten austauschen.

Ans Christkind!
Meine Eltern sind seit 2 Wochen zerstritten. 

Also möchte ich dich bitten,
heuer die Geschenke sein zu lassen. Mach lieber, 

dass die zwei sich nicht mehr hassen
und sich am Hl. Abend zur Versöhnung küssen 

und die Nachbarn nicht wieder die Polizei rufen müssen.
Deine kleine Brigitte, wohnhaft Wien Mitte

Christine Nöstlinger

Am 4. September unternahmen die 
Weitraer Pensionisten eine gemütliche 
Ausflugsfahrt nach Waidhofen an der 
Ybbs, zu den Riess-Werken in Ybbsitz 
und nach Lunz am See. dort gab es bei 
herrlichem Wetter eine wunderbare 
Schiffsrundfahrt und die Möglichkeit 
für einen Spaziergang am idyllischen 
Seeufer. 

Ein paar tage später fuhren wir zum 
Weinlesen nach Röschitz. Nach der 
Anstrengung gab es eine gute Jause 
und eine Führung durch den Weinkel-
ler.

60:  Margot Haumer    
65:  Ferdinand Bachofner    
70: Waltraud Schnabl    
75: Mag. Fayez Armanios,     
 Josef Lingl, Adolf Mayer

80:  Rudolf Haumer 
85: Agnes Behounek
91:  Rosina Moser
92:  Maria Bauer

Am samstag, 14. dezember 2013 um 14 uhr findet unsere 
weihNAChtsFeier

im Volksheim statt. 
und natürlich wollen wir unseren Jubilaren zu den jeweiligen Jubiläen gratulieren und wünschen 
Freude, Gesundheit und Kraft für die nächsten Jahre:

Eine besondere Gnade ist die Juwelenhochzeit, die Maria und Franz Koppensteiner miteinander 
feiern dürfen.
unser team wünscht euch und euren lieben für das bevorstehende weihnachtsfest alles gute 
und für 2014 gesundheit und zufriedenheit.

Peter Peham und das team des Ausschusses



senioren

Ein wunderschöner Herbst beglückte uns in Weit-
ra und seinem schönen umland, stellte sich in den 
schönsten Farben dar, Sonnenstrahlen durchdran-
gen Wälder und Fluren und wärmten unser aller 
Herzen. Man sah dies den Menschen an, wenn man 
sich umschaute und diese heitere Stimmung mach-
te sich auch bei den vielfältigsten Veranstaltungen 
unseres Bundes bemerkbar. Fast alle fanden bei den 
besten Witterungsbedingungen statt:
Am 5.9. fanden sich 70 Zuhörer im Gasthaus Mör-
zinger/Spital ein bei der Vorführung einer doppel-     
konference unseres Wolfgang Fürnkranz und seines 
Vize dr. Rainer Reinöhl mit „Levkojen“, einem 
text von Hugo Wiener. derart heitere Vorführun-
gen verlangten nach einer Wiederholung. 
Am 16.9. – 20.9. brachen 43 Mitglieder des Senio-
renbundes mit dem Bus zu einer Kulturfahrt an den 
Gardasee auf. Wir lernten die reizvollen und auch 
historisch bedeutendsten Städte kennen, wie z.B. 
Bozen, Sirmione, Verona, Mantua und ließen unse-
re Gaumen z.B. in Valeggio sul Mincio verwöhnen. 
die Heimreise führte uns durch die Renaissance-
Vergangenheit von trient und über Bruneck nach 
Hause.  
Am 3.10. nahmen 50 Personen an einem Ganzta-
gesausflug nach Mayerling und dem geschichts-
trächtigen Stift Heiligenkreuz teil. und dies bei 
herrlichstem Herbstwetter. dort durften wir sogar 
das mittägige, beeindruckende Chorgebet der Pater 
in der Stiftskirche miterleben. Nach einem ausgie-
bigen Mittagmahle im Stiftsrestaurant führte uns 
der Weg in die Seegrotte in der Hinterbrühl, einem 

alten, aufgelassenen Gipsbergwerk. Bei einer Füh-
rung und einer Grotten-Schifffahrt erfuhren wir viel 
Wissenswertes und dieser tag fand schließlich ei-
nen gemütlichen Ausklang beim Heurigen Siedler 
in Mautern.
Am 17.10. fanden sich 60 SB-Mitglieder zu einem 
Halbtagesausflug zum Herz-Kreislauf-Zentrum in 
Großgerungs ein. Großen Zuspruch fanden sowohl-
der Arztvortrag als auch die Besichtigung des Reha-
Zentrums, wo nach einer zünftigen Kaffeejause die 
Heimfahrt angetreten wurde.

und  wir möchten noch einige erfreuliche, festliche 
Ereignisse erwähnen, die zu würdigen sich der Ver-
einsvorstand vorgenommen hat:

Geburtstagsjubiläen:
5.11. Rudolf Fuchs, 80 Jahre
21.11.  Mag. Fayez Armanios, 75 Jahre                                                                                                                                    
7.11. Johann Röhrbacher, 80 Jahre
24.11.  Waltraud Schnabl, 70 Jahre
8.11. Leopoldine Grossinger, 80 Jahre
3.12.  Barbara Meixner, 80 Jahre   
17.11. ilse drobnik, 75 Jahre
5.12. Josef  Mülleder, 75 Jahre
21.12.  Gertraud Fürnkranz, 70 Jahre  
Goldene Hochzeit:
9.11.  Johanna u. Hermann  Vogler
24.11.  Angela u. Hermann Leutner

Auf ein Wiedersehen in bester Gesundheit und 
Frische freut sich

Obmann Wolfgang Fürnkranz und sein Team. 

KuLtuR- & StAdtNACHRiCHtEN  weitrA 10/11/12 2013 39

Liebe MitgLieder und Freunde des seniorenbundes Weitra!

Foto: Stadtführung in Trient

Besonders in Erinnerung rufen wollen wir die am
Mittwoch, den 18.12.2013 

stattfindende
Weihnachtsfeier 

im Gasthaus haubner/st. Wolfgang.
Bitte, liebe Freunde und Mitglieder des Senioren-
bundes, nehmt diesen obigen Termin noch war 
und es soll wieder ein so fröhliches, herzliches 
und besinnliches Zusammentreffen wie bisher 
sein. Ein Jahresausklang, verbunden mit einem 
Rückblick auf ein erfolgreiches Vereinsjahr.
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Allgemeines

Gourmettermine

InsBIERiert genießen

durchgehend  MaroniGENUSS
22. bis 24. November  StelzenGENUSS

Im November kein Ruhetag.No
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Er 1. Jänner 2014, 11–14 Uhr  Neujahrsbrunch

7. Jänner bis 20. Februar 2014  Betriebsurlaub

22. Dezember, 11–14 Uhr  Weihnachtlicher brunch
25. und 26. Dezember  GENUSSvolle Feiertage 
mit weihnachtlichem Festmenü
31. Dezember  „InsbIErierter jahreswechsel“ 
Feiern Sie mit uns ins neue Jahr.

2., 9. und 16. Dezember  Montag Ruhetag

Genießen Sie unser Spezialbier „Schwarzer bock“.

brauhotel Weitra, Rathausplatz 6, 3970 Weitra, www.brauhotel.at
Tel.: 02856 2936-0, info@brauhotel.at, www.facebook.com/brauhotel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Reservierung und Information:

Tipp für das Fest: Überraschen Sie 
mit einem Gutschein für ein Bierseminar.

Bei uns wird GENUSS groß geschrieben.

Winter_80x125.indd   1 24.10.13   08:50

Besuchen Sie unsere Homepage 
um aktuelle Neuigkeiten, 

Veranstaltungen, Verordnungen usw. aus dem 
Stadtamt zu erfahren!

www.weitra.gv.at
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soziales
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RETTUNGSSANITÄTERKURS 

2014 
 

Das Rote Kreuz Weitra bietet einen Rettungssanitäterkurs 
ab Anfang JÄNNER 2014 an. 

Hilf uns HELFEN! 

Für nähere Informationen 
steht die Bezirksstelle gerne 
zur Verfügung. 

 

Wir bieten: 

 Unverbindliche Schnupperstunden zum gegenseitigen 
Kennenlernen. 

 Qualifizierte Ausbildung zum Rettungssanitäter 
 Und vieles mehr…. 

Kontakt:  

Rotes Kreuz Weitra  

Gmünderstraße 137 

3970 Weitra 

Tel: 05914455600 

Email: weitra@n.roteskreuz.at 

    AChtuNg:    CHRiStBAuMENtSORGuNG

 dienstag, 07. Jänner 2014
 ab 7,00 uhr 



Allgemeines
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eInLADunG
zum besinnlichen Adventausklang

Benefizveranstaltung für das Museum Alte textilfabrik
mit

prof. dr. Albert hackl
&

brunner-Connection-weitra
Musikal. Leitung:     heidi brunner

           am sonntag, 22. dezember 2013 um 16 uhr 
      im rathaussaal weitra!

Im Anschluss laden wir alle Gäste zu einer gemütlichen Adventjause!

musikerball
der Stadtkapelle Weitra

15. Februar 2014
20 Uhr

Volksheim Weitra

Musik: „Die Tanzbären“

„Die musikerinnen und musiker der stadtkapelle Weitra wünschen 
eine schöne adventzeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute für das Jahr 2014“.


